
 

 
Bezirksausschuss Grafschaft 24.09.2026 

 

1 

Ö f f e n t l i c h e  N i e d e r s c h r i f t  
 

der XI/4. Sitzung 
 

Bezirksausschuss Grafschaft der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 24. September 2026 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:55 Uhr 
Sitzungsort: Sitzungsraum, Pfarrheim Grafschaft, Kirchstraße 2A, Schmallenberg-

Grafschaft 
 
 
Anwesende: 
 
Vorsitzender 
Bernd Schrewe  
 
Ausschussmitglieder 
Johannes Hardebusch  
Kerstin Wunderlich  
Sebastian Hanses  
Ralf Rickert  
Frank Schauerte  
Johanna Schulte-Quast  
Stefan Sporing vertritt Pia Sporing  
 
Von der Verwaltung 
Technischer Beigeordneter Andreas Dicke 
 
Schriftführerin 
Theresa Simon 
 
Entschuldigt fehlen 
Stefan Wiese 
Pia Sporing 
Dietmar Weber 
 
Ausschussvorsitzender Bernd Schrewe eröffnet die heutige Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt fest, dass frist- und formgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
   
Der Ausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 

A. Öffentlicher Teil Vorlage: 
   

1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  
2. Vorentwurfsplanung Haushalt 2027 

- geplante Investitionsmaßnahmen für den Bereich des 
Bezirksausschusses Grafschaft 2027 - 2030 

XI/228 

3. Bericht der Verwaltung  
4. Verschiedenes  
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A. Öffentlicher Teil 
 

 
TOP 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  
 
 

 
TOP 1.1 Verkehrssituation am Busstellenhäuschen  
 
Frau Monika Mönig weist auf die gefährliche Verkehrssituation an der Bushaltestelle in der 
Dorfmitte hin. Dort halten sich morgens mittlerweile 20 bis 25 Kinder auf, die aufgrund der 
unübersichtlichen Verkehrssituation von den vorbeifahrenden Fahrzeugen teilweise nicht 
rechtzeitig wahrgenommen würden. Durch das gegenseitige Schubsen bestehe zudem eine 
erhöhte Unfallgefahr. Aufgrund der steigenden Kinderzahl sei auch im kommenden Jahr keine 
Entlastung zu erwarten. 
 
 

 
TOP 1.2 Parksituation  
 
Darüber hinaus weist Fr. Cordes auf die angespannte Parksituation sowie den zunehmenden 
Lkw-Verkehr bzgl. der Umleitungsstrecke durch Grafschaft hin. Da sich in naher Zukunft ein 
Kinderarzt in Grafschaft niederlassen würde, sollte ein längerfristiges Verkehrskonzept 
erarbeitet werden. Als mögliche Lösung wird beispielsweise die Einrichtung zusätzlicher 
Parkbuchten genannt.  
 
Herr Schrewe schlägt vor, die angesprochenen Punkte zunächst als Fragestellung 
aufzunehmen und im Rahmen der Sitzung zu behandeln. Ziel sei es, eine tragfähige Lösung 
zu erarbeiten.  
 

 
 
TOP 2. Vorentwurfsplanung Haushalt 2027 

- geplante Investitionsmaßnahmen für den Bereich des 
Bezirksausschusses Grafschaft 2027 - 2030 

XI/228 

 
 
Herr Dicke stellt den Vorentwurf des Haushaltsplanes für 2027 vor und erläutert die einzelnen 
Punkte, welche in der Anlage dargestellt sind. 
 
Herr Sporing erkundigt sich zum Thema Wassertransportleitung „Hochbehälter An der Höhe“ 
bis Grafschaft. 
 
Herr Dicke erklärt, dass man derzeit in der Planungsphase sei, wonach das Volumen deutlich 
erhöht werden soll.  
 
Der Bezirksausschuss Grafschaft nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
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TOP 3. Bericht der Verwaltung  
 
 

 
TOP 3.1 Instandsetzung Wiesenweg  
 
Herr Dicke berichtet, dass für die Erneuerung des Wiesenweges bereits ein Förderantrag 
gestellt worden sei. Dieser sei um einen weiteren Wegeabschnitt einschließlich der Anbindung 
in Richtung Schmallenberg und der ersten linksseitig gelegenen Brücke erweitert worden. Die 
Maßnahmen seien in einem gemeinsamen Förderantrag zusammengefasst worden. Eine 
positive Rückmeldung hinsichtlich einer möglichen Förderung liege bereits vor. 
 
 

 
TOP 3.2 Streckenabschnitt Verbindungsstraße von Gleidorf zum 

Gewerbegebiet Schmallenberg 
 

 
Herr Dicke erklärt anhand eines Lageplans, dass diese Verbindungsstraße grundsätzlich der 
Gemarkung Grafschaft angehöre. 
Das Gewerbegebiet verfüge derzeit lediglich über eine Anbindungsstraße. Sollte 
beispielsweise die dortige Brücke bei der Firma Trippe aufgrund eines Schadens ausfallen, 
wäre eine Befahrung dieses Bereiches nicht mehr möglich. Daher solle die bestehende 
Verbindungsstraße entsprechend ausgebaut werden. Ziel sei es, die Qualität der 
Verbindungsstraße zu verbessern und eine leistungsfähige Anbindung an das Gewerbegebiet 
zu schaffen. 
 
 

 
TOP 3.3 Deckensanierung Latrop  
 
Herr Dicke informiert, dass für die Ortsdurchfahrt in Latrop eine vollständige Sanierung der 
Fahrbahndecke vorgesehen sei. Der erste Bereich sei bereits ausgeschrieben und vergeben 
worden. Die Umsetzung soll im Oktober 2026 erfolgen und soll in einem Arbeitsschritt 
durchgeführt werden. 
 
Im weiteren Verlauf wird auf den Teilbereich vor Latrop bzw. im Bereich Buttersiepen 
eingegangen. Der Ruhrverband habe einen Genehmigungsantrag für die erforderlichen 
Kanalbaumaßnahmen gestellt. Es wird daher angestrebt, die Maßnahmen des Ruhrverbandes 
mit der vorgesehenen Deckensanierung zu koordinieren. Der Straßenbereich soll möglichst 
vollständig erneuert werden. 
 
Des Weiteren berichtet Herr Dicke, dass die Maßnahme im Bereich des Wanderparkplatzes 
zurückgeschoben sei, da dort zuerst die Wasserleitung gebaut werden müsste, so dass im 
Anschluss die Deckenerneuerung erfolge. 
 
Für die Zeit der Deckensanierung soll eine Umleitungsstrecke eingerichtet werden. Auf 
Nachfrage, ob diese im Gegenverkehr befahren wird, antwortet Herr Dicke, das dies aktuell 
noch geprüft bzw. mit den Beteiligten abgestimmt werde. Für die reine Erneuerung der 
Fahrbahndecke werde mit einer Bauzeit von etwa drei Tagen gerechnet. 
 
Abschließend wird angeregt, die betroffenen Einwohner rechtzeitig, gemeinsam mit der 
ausführenden Firma, über die geplanten Arbeiten und die Verkehrsführung zu informieren. 
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TOP 3.4 Brücke Waidmannsruh  
 
Herr Hanses erkundigt sich nach dem aktuellen Stand. 
 
Herr Dicke berichtet, dass zunächst die erforderlichen Genehmigungen vorliegen müssen. 
Sobald diese vorliegen würden, könne die Maßnahme ausgeschrieben werden. Dies sei 
frühstens im nächsten Jahr möglich. 
 
Herr Hanses gibt zu bedenken, dass sich die Fertigstellung der Straße entsprechend um etwa 
ein Jahr verzögern würde, wenn die Brücke erst im kommenden Jahr hergestellt werde. 
 
Herr Dicke erläutert, dass die Sanierung im Zusammenhang mit der Brückenmaßnahme für 
die Umleitungsstrecke benötigten Wirtschaftswege vorgesehen sei. Hierzu sei bereits ein 
entsprechender Antrag vorbereitet worden, der erst Anfang 2027 eingereicht werden könne. 
 
Herr Hanses erläutert, dass außerdem geprüft werden müsse, ob eine geeignete 
Wendemöglichkeit bei der Hermann-Kayser-Quelle geschaffen werden könne.  
 
Herr Dicke teilt hierzu mit, dass hierzu bislang noch kein konkreter Plan vorliege. 
 
Herr Schrewe regt an, dies kurzfristig zu prüfen. 
 
 

 
TOP 3.5 Ausbau der Ortsdurchfahrt Schanze  
 
Herr Dicke berichtet, dass in Schanze die Ortsdurchfahrt erneuert worden sei. In den nächsten 
zwei Wochen werden noch ein paar Restarbeiten erfolgen, so dass die Baumaßnahme dann 
abgeschlossen sei. 
 
 

 
TOP 3.6 Geschwindigkeitsproblematik im Bereich "Am Stünzel"  
 
Herr Dicke erläutert anhand einer Folie, wie die Messungen ausgefallen sind. 
 
Die Durchschnittsgeschwindigkeit liege bei 52 km/h. Weitere Maßnahmen seien somit nicht 
erforderlich. 
 
 

 
TOP 3.7 ASP (Schweinepest) / Reparatur Verbindungsweg Störmecke-

Schanze 
 

 
Herr Dicke berichtet anhand einer Folie über den aktuellen Stand. 
 
Der städtische Verbindungsweg Störmecke - Schanze werde 2027 mit Fördermittel 
instandgesetzt. 
 
Herr Hanses fragt in diesem Zusammenhang, ob es da Auswirkungen aufgrund der Zäune 
geben würde. 
 
Herr Dicke antwortet, dass die Zäune ggf. zurückgebaut werden könnten. 
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TOP 3.8 Handirkweg  
 
Herr Dicke informiert, dass die Maßnahme ausgeschrieben worden sei. Die ausführende Firma 
habe zugesagt, dass die Maßnahme im Oktober 2026 umgesetzt werde. 
 
 

 
TOP 3.9 Ausleuchtung von Straßen / Bürgersteigen  
 
Herr Schauerte erkundigt sich nach dem aktuellen Stand. 
 
Herr Dicke berichtet, dass mittlerweile zahlreiche Anträge vorliegen würden. Die Anträge 
sollen nun im politischen Raum vorgestellt und beraten werden. Für die Umsetzung stehe ein 
begrenztes Beleuchtungsbudget zur Verfügung.  
 
Herr Sporing regt an, dass die Straßenlampe in Grafschaft, an der Ecke des Wendeplatzes 
„Im Rübenkamp“, neu ausgerichtet werden müsse, damit die öffentliche Treppe und ein Teil 
des Wendeplatzes wieder beleuchtet werde. 
 
Herr Dicke antwortet, dass die Neuausrichtung erfolgen werde. 
 
 

 
TOP 3.10 Kurve beim Fraunhofer-Institut  
 
Frau Schulte-Quast fragt, ob seitens der Verwaltung eine Prüfung über die bestehende 
Engstelle im Kurvenbereich am Institut erfolgt sei. In dem Zuge könne sich auch die Bankette 
nach Gleidorf angesehen werden. Da derzeit auf dieser Strecke nicht so viel Verkehr sei, biete 
sich das einmal an. 
 
Herr Dicke antwortet, dass dies geprüft werde. 
 
 

 
TOP 3.11 Verkehrssituation Busstellenhäuschen  
 
Frau Schulte-Quast geht noch mal auf das Thema aus der Fragestunde ein. Sie schlägt vor, 
dass sich die Situation mit den Entscheidungsträgern vor Ort morgens einmal angesehen 
werden soll. 
 
Es wurde abgestimmt, dass sich die Verkehrssituation an einem Montagmorgen um 7.45 Uhr 
angesehen wird. 
 
Des Weiteren wird von Frau Schulte-Quast auf eine Problematik im Bereich des 
Busstellenhäuschen „An der Almert“ hingewiesen. Die Fahrzeuge würden mit teilweise 
deutlich überhöhter Geschwindigkeit in den Ort einfahren. Es wird daher angeregt, die 
bestehende Beschilderung zur Geschwindigkeitsbegrenzung anzupassen. Statt der 
derzeitigen Beschilderung mit zunächst 100 km/h und anschließend 50 km/h, sollten dort 
zunächst 70 km/h und anschließend 50 km/h ausgewiesen werden. 
 
Es wird angeregt, dass man sich diese Themen zusammen ansieht. 
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Herr Dicke erklärt, dass es hier eine Kommission gebe. Die Verwaltung werde kurzfristig die 
Betroffenen zu einem Ortstermin einladen. 
 
(Hierzu hat auch der Bürgermeister Johannes Trippe sein Kommen, in der nach der 
Sitzung stattgefundenen Bürgerversammlung, zugesagt.) 
 
 

 
TOP 3.12 Schneefanggitter Kindergarten Grafschaft  
 
Herr Dicke berichtet, dass aktuell ein Informationsaustausch hinsichtlich der Ausführung und 
der Kosten erfolge. 
 
 

 
TOP 4. Verschiedenes  
 
 

 
TOP 4.1 Skihütte Schanze  
 
Herr Dicke berichtet, dass der Bebauungsplan nicht rechtskräftig sei und seitens der 
Verwaltung eine Rückbebauung erteilt worden sei. Es fallen nunmehr Überlegungen an, ob 
der Bebauungsplan wieder zurückzunehmen sei. 
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